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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

PSV SchwG Gießen II : DJK-SSV 1958 Großenlüder 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Flörsch bleibt gegen den PSV SchwG Gießen II ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg DJK-SSV 1958 Großenlüder im Spiel
der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 beim PSV SchwG Gießen II benennen, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitagabend mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Dario Luca Flörsch, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Morsch /
Morsch und Keller / Schmack, bevor sich die Gastspieler mit 11:9, 6:11, 9:11, 11:9, 8:11
durchsetzten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Flörsch / Reinhardt wurden Metz / Steinbrecher
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Ahmad-
Oßwald / Henrich gegen Seuring / Sauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:9, 12:
10 nicht verloren. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Marco
Morsch versäumte es anschließend dagegen mit einem 9:11, 11:6, 6:11, 12:14 gegen Noah Keller,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Andreas Morsch verlor sein Match gegen Dario Luca Flörsch
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Torsten Metz gegen Tom Seuring, eine Niederlage die
man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Sebastian Steinbrecher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andre Reinhardt.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Waqar Ahmad-Oßwald beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Matthias Schmack. Kaum was zu bestellen hatte Markus Henrich
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Sauer. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler
des PSV SchwG Gießen II und DJK-SSV 1958 Großenlüder in die Box. 2:3 endete nachfolgend das
Einzel zwischen Marco Morsch und Dario Luca Flörsch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den PSV SchwG Gießen II am 26.11.2022 gegen die SG
1910 Marbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2022 gegen den TV 1892
Großen-Linden II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen II

Doppel: Morsch / Morsch 0:1, Metz / Steinbrecher 0:1, Ahmad-Oßwald / Henrich 1:0 
Einzel: M. Morsch 0:2, A. Morsch 0:1, T. Metz 0:1, S. Steinbrecher 0:1, W. Ahmad-Oßwald 0:1, M.
Henrich 0:1 

 DJK-SSV 1958 Großenlüder
Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:0, Keller / Schmack 1:0, Seuring / Sauer 0:1 
Einzel: D. Flörsch 2:0, N. Keller 1:0, A. Reinhardt 1:0, T. Seuring 1:0, T. Sauer 1:0, M. Schmack 1:0
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